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Seniorennachmittag 
am Sonntag, 2. April 2023 

 
Die Stadtverwaltung und die Schwabenbühne laden herzlich zum Seniorennachmittag 
am Sonntag, den 2. April 2023 ein. 
 
Ort: Schwabenbühne, Königstraße 22 
 

Uhrzeit: 16.00 Uhr, Theateröffnung bereits um 15.00 Uhr 
 
Kostenloser Eintritt inklusive ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee! 
 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die kostenlosen Eintrittskarten sind ausschließlich bis 
zum 30. März 2023 während der üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung an der 
Infothek im Rathaus erhältlich. 
 
Die SchwabenBühne führt die schwäbische Komödie mit dem Titel „Wia brenge mein 
Alte los? auf. 
 

 
 
Karl genannt "Rocky" ist immer abgebrannt. Wenn die „Kohle“ stimmt, entsorgt er 
alles, was nicht genietet oder genagelt ist, unter dem Motto: "schnell, sauber, 
diskret". Dennoch kommt er auf keinen grünen Zweig. Eines Tages beauftragt ihn der 
Zahnarzt Dr. Fleischmann mit der Entsorgung von etwas, das sich in einer großen 
Umzugskiste befindet. Alles ganz easy, wären da nicht die bestechliche 
Hausmeisterin Hedwig Blödgen und die etwas naive Geliebte des Doktors, 
Jacqueline Dummert, welche den armen Rocky ganz schön ins Schwitzen bringen. 
Auch die Ehefrau des Zahnarztes bekommt Wind von den Machenschaften ihres 
Mannes und hat einen perfiden Plan. 
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BIOGRAFIE UND MUSIK 
Theater Hammerschmiede: Hermann HesseAbend mit Kammermusik 
Freitag, 17.03. – 20.00 Uhr  Eintritt: € 15, 
****************************************************** 
KABARETT 
René Sydow: Heimsuchung 
Kabarett um Leben und Tod 
Samstag, 18.03. – 20.00 Uhr  Eintritt: € 16,– 
****************************************************** 
KLASSIK 
Ensemble „zu viert“: Klavierquartette 
Sonntag, 19.03. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 15, 
******************************************************

 
René Sydow. Foto: F. Badenius 

13. ASPERGER

KIRCHEN-
KONZERT

26. MÄRZ 2023
BEGINN: 17 UHR
ST. BONIFATIUSKIRCHE

Es spielen das Junior-, 
Jugend- und das Große 

Orchester der 
Stadtkapelle Asperg

EINTRITT FREI!

Stadtkapelle
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Bürgerinfo

Viele Besucher beim ersten Asperger 
Frühlingsmarkt
Am vergangenen Sonntag, 12. März, fand im Keltensaal der erste 
Asperger Frühlingsmarkt statt.
An 23 schön dekorierten Ständen konnten die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher Kunsthandwerk und bereits die ersten 
Ostergeschenke erstehen.
Handgefertigte Taschen, Socken, Schmuck, Deko-Artikel aus ver-
schiedenen Materialien, Aquarell- sowie Ölbilder und vieles mehr 
fanden großen Anklang bei den Käufern.

Auch Kaffee und Kuchen fanden reißenden Absatz, so dass bereits 
um 14 Uhr alle Kuchen restlos ausverkauft waren. Vielen Dank an 
dieser Stelle an das Team und die Helfer des DRK-Ortsvereins 
Asperg für die leckeren Kuchen- und Tortenspenden sowie den 
Verkauf im Keltensaal.
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Frühlingsmarkt, welcher 
im kommenden Jahr am Sonntag, 3. März 2024 wieder im Kelten-
saal stattfinden wird.

FÜHRUNGEN
SAISON 2023

Freitag,  31.  März
Asperg lecker -  Stadtführung mit  kulturel len und
kulinarischen Häppchen
Markus Deutsch,  25, -  Euro/Person
Anmeldung:  Tel . :  07141 260538
Email :  mrj .deutsch@arcor.de
Treffpunkt 16.45 Uhr ,  Bürgergarten 

Sonntag,  23.  Apri l
Sonderführung zum Landkreis-Jubiläum
„Aufstieg und Abstieg“
Peter  Schönwiesner ,  5 , -  Euro/Person
Anmeldung:  Tel . :  07141 664207
Email :  pesoe@t-onl ine.de
Treffpunkt 14 Uhr ,  Bahnhof Asperg

Sonntag,  30.  Apri l
Grusel ige Führung für  Kinder auf dem Hohenasperg
Für Kinder ab 8 Jahren
Markus Deutsch,  5 , -  Euro/Person,
Anmeldung:  Tel . :  07141 260538
Email :  mrj .deutsch@arcor.de
Treffpunkt 18 Uhr ,  Löwentor Hohenasperg

März / April 2023

Bitte melden Sie sich für eine gewünschte Teilnahme zu einer Führung 
 immer vorab an den jeweiligen Gästeführer. 

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Landeserstaufnahmeeinrichtung im Gebiet Schanzacker 
 
Stellungnahme  der  Bürgermeister  Christian  Eiberger  und 
Martin Bernhard 
 
 
Das Land prüft derzeit den Bau einer Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) auf einem 
landeseigenen Grundstück im Gebiet Schanzacker auf der Gemarkung Ludwigsburg. 
 
Darüber wurden wir als Bürgermeister der Städte Tamm und Asperg überraschend am 
14. Februar 2023 über das Justizministerium informiert. 
 
Diese  Mitteilung  löste  bei  uns,  insbesondere  aufgrund  nachfolgend  aufgeführter 
Gründe,  völliges Unverständnis  aus,  zumal weder  die  Stadt  Tamm  noch  die Stadt 
Asperg in die Vorüberlegungen einbezogen wurden.  
 
Aus folgenden Gründen lehnen die Stadt Tamm und die Stadt Asperg die Pläne des 
Landes ab: 
 
1.  Ökologische Aspekte 
 
Im  Jahr  2005  hat  das  Land  seine  Pläne  aufgegeben,  das  Justizkrankenhaus  vom 
Hohenasperg in das Gebiet Schanzacker zu verlagern. 
Stattdessen  wurde  das  Gebiet  Schanzacker  im  Regionalplan  als  Grünzug 
ausgewiesen. 
Als dann vor 15 Jahren die Aktualisierung des Regionalplans im Raum stand, wollte 
die  Stadt  Ludwigsburg  den  Schanzacker  in  eine  Gewerbefläche  für  Speditionen 
umwandeln. 
Jedoch  nach  massivem Widerstand  der  Bürgerinnen  und  Bürger  aus  Asperg  und 
Tamm  scheiterten  die  Ludwigsburger  Pläne  und  das Gebiet  Schanzacker  blieb  im 
Regionalplan weiterhin als Grünzug erhalten. 
 
Wir sind der Ansicht, dass der Erhalt dieses Grünzugs für unsere Städte, für unsere 
Bürgerinnen  und  Bürger,  unverzichtbar  ist.  Tamm  und  Asperg  sind  in  Baden
Württemberg die mit am dichtesten besiedelten Städte, daher müssen wir  um  jede 
Grünfläche froh sein und diese erhalten. 
Die  Versiegelung  dieser  Fläche  bedeutet  eine  immense  Reduzierung  der  uns  zur 
Verfügung stehenden Naherholungsflächen und die Zerstörung einer sehr wichtigen 
Frischluftschneise – gerade auch im Hinblick auf den Klimawandel. 
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Weiterhin würde durch den Bau der LEA die Sichtachse zum historisch bedeutenden 
Zeugenberg, dem Hohenasperg, zerstört werden. 
 
2.  Infrastruktur 
 
Weiterhin  ist  das  Gebiet  Schanzacker  nicht  erschlossen  und  eine  mögliche 
Erschließung könnte aus unserer Sicht nur über Tamm und Asperg erfolgen, da andere 
Alternativen finanziell nicht tragbar wären. 
Dies würde eine weitere Verkehrsbelastung für unsere Städte mit sich bringen. 
Der  Bau  einer  LEA  an  diesem  Standort  hätte  für  die  Stadt  Ludwigsburg  keine 
Auswirkungen, wohl aber für Tamm und Asperg, da alle Infrastruktureinrichtungen in 
der Nähe von Tamm und Asperg liegen. 
Der öffentliche Raum der beiden Kommunen würde sich nachhaltig verändern. 
 
3.  Soziale Aspekte 
 
In der geplanten LEA sollen primär geflüchtete Menschen aus Syrien und Nordafrika 
aufgenommen werden und sie soll Platz für mindestens 1.000 Geflüchtete bieten. 
Bei  dieser  hohen  Belegungszahl,  für  die  die  LEA  konzipiert  sein  soll,  bestehen 
unsererseits Bedenken, dass hier ein sozialer Brennpunkt entstehen könnte. 
Eine Unterkunft in dieser Größenordnung würde innerhalb der Bevölkerung ein Gefühl 
der Unsicherheit und ein Gefühl diffuser Angst auslösen. 
 
4.  Fazit 
 
Zusammenfassend  stellen  sich  für  uns  noch  zahlreiche  Fragen  hinsichtlich 
Umweltaspekte, Erschließung und sozialer Belange. 
2009 haben die Bürgerinnen und Bürger darauf vertraut, dass das Gebiet Schanzacker 
als Regionaler Grünzug erhalten bleibt. 
Sollte  das  Land  sich  darüber  hinwegsetzen  und  im  Gebiet  Schanzacker  eine 
Bebauung umsetzen, würde das Vertrauen  in die Landespolitik nachhaltig gestört – 
wir glauben das möchte niemand. 
Wir  wissen,  dass  wir  hinsichtlich  der  enormen  Fluchtbewegungen  vor  großen 
Aufgaben  stehen und wir werden  selbstredend auch weiterhin  im Rahmen unserer 
rechtlichen  Verpflichtungen  und  unserer  Möglichkeiten  vor  Ort  schutzsuchenden 
Menschen helfen. 
Bisher konnten die Städte Tamm und Asperg, vor allem auch dank der Unterstützung 
der  Bürgerinitiative  TafF  und  dem  Arbeitskreis  Asyl  Asperg,  eine  großartige 
Integrationsarbeit leisten. 
Wir sollten diese Unterstützung und Akzeptanz innerhalb der Bevölkerung durch eine 
Überforderung nicht aufs Spiel setzen. 
 
Wir  als Bürgermeister  der Städte Tamm und Asperg haben die Gründe  für  unsere 
Ablehnung gegenüber dem Land eindeutig dargelegt und sehen aufgrund dessen das 
Land in der Pflicht, andere Standorte zu favorisieren.  
 
 
Christian Eiberger        Martin Bernhard 
Bürgermeister Stadt Asperg    Bürgermeister Stadt Tamm 
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Städtisches Bauamt bezieht neue 
Räumlichkeiten in der Bahnhofstraße
In den kommenden Jahren stehen im Rathaus umfangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen an. Die EDV-Struktur und die Elektroinfrastruktur 
müssen grundsätzlich erneuert und an die heutigen Bedürfnisse ei-
ner modernen und leistungsfähigen Verwaltung angepasst werden.
Die Maßnahmen werden zeitlich versetzt und in mehreren Abschnit-
ten durchgeführt, wofür Teile der Stadtverwaltung vorübergehend 
ausgelagert und anderweitige Räumlichkeiten beziehen werden.
Ab Montag, den 27. März 2023, befindet sich das städtische Bauamt 
im Obergeschoss der Räumlichkeiten der VR-Bank in der Bahn-
hofstraße 4.
Der Zugang zu den Räumlichkeiten befindet sich auf der Südseite und 
somit auf der von der Bahnhofstraße abgewandten Seite des Gebäudes.
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden zur Erledigung 
ihres Anliegens gebeten, mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vorab einen Termin zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind 
nicht barrierefrei zugänglich. Die Kontaktdaten der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des städtischen Bauamtes finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus 
und Service, Stadtverwaltung, Mitarbeiter.
Vom Umzug ausgenommen ist die Baurechtsabteilung des Bauam-
tes. Diese verbleibt auch weiterhin in den Räumlichkeiten des Rat-
hauses. Hierzu gehören unter anderem alle Angelegenheiten rund 
um die Beantragung von Baugesuchen.
Wegen des anstehenden Umzugs ist das Bauamt vom 22. März 
2023 bis zum 24. März 2023 weder telefonisch noch für persönli-
che Vorsprachen erreichbar. Hierfür bitten wir um Verständnis.

Aufruf zur Teilnahme an der Asperger 
Stadtputzete
Die letzte Stadtputzete für ein sauberes Asperg fand im Jahr 2022 
statt. Damals halfen rund 100 Helferinnen und Helfer, das Stadtge-
biet und die Markung von Unrat zu befreien. Es wurde ca. 1 Tonne 
Müll gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Neben vielen As-
perger Vereinen und Organisationen beteiligten sich auch Schulen, 
Kindergärten und Privatpersonen an dieser Aktion.
Die diesjährige „12. Stadtputzete für ein sauberes Asperg“ findet 
am 18.03.2023 von 9.30 bis 12.00 Uhr statt.
Die bisherigen Teilnehmer wurden von uns direkt angeschrieben. 
Wir würden uns jedoch freuen, wenn sich weitere Vereine und 
Organisationen sowie Bürger/Innen an der Aktion beteiligen. Bitte 
melden Sie sich beim Bauamt der Stadt Asperg (Frau Rothfuß) an.

Schöffenwahl 2023 –  
Interessenten gesucht!
Nachdem die Amtszeit der für die Geschäftsjahre 2019-2023 ge-
wählten Schöffen und Jugendschöffen am 31. Dezember 2023 en-
det, sind die Städte und Gemeinden aufgerufen, entsprechend dem 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) bis spätestens 23. Juni 2023 eine 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen für die Amtszeit 2024 bis 
2028 aufzustellen.
Für die nächste Amtszeit sind von der Stadt Asperg deshalb geeig-
nete Personen für das Ehrenamt des Schöffen vorzuschlagen. Nach 
dem Gerichtsverfassungsgesetz soll die Vorschlagsliste alle Grup-
pen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer 
Stellung angemessen berücksichtigen.
Das Schöffenamt umfasst einen Zeitraum von 5 Jahren. In der Regel 
muss der Schöffe monatlich an einem Verhandlungstag mitwirken. 
Meist sind an einem Tag bei Gericht ein bis zwei Fälle angesetzt. 
Der Arbeitgeber muss ehrenamtliche Schöffen an den Verhand-
lungstagen freistellen. Nähere Informationen über das Amt des 
Schöffen enthält der Leitfaden für Schöffen, den jeder Gewählte zu 
Beginn seiner ehrenamtlichen Tätigkeit erhält.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de
Bürgertelefon 269-244
Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 
Uhr bis 8 Uhr, Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Montag 8 Uhr. 
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt. Eine telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Die Notfallpraxis ist der richtige Ansprechpartner, wenn ärzt-
liche Hilfe benötigt wird und der Hausarzt nicht erreichbar ist.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: Montag 
- Freitag, 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. Bereitschaftsdienst zu erfragen über die 
Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 
oder docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 17.03.2023
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. 07142 - 5 26 58
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, 71636 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 2 99 35 67
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Str. 17, 
71642 Ludwigsburg. Tel. 07144 - 1 44 40
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Wenn Sie Interesse haben, das Amt eines Schöffen zu übernehmen, 
so melden Sie sich bitte bis 14. April 2023 beim Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung, Herrn Schaich, Marktplatz 1, 71679 Asperg.
Bitte benutzen Sie hierfür den in dieser Ausgabe der Asperger 
Nachrichten abgedruckten Meldebogen.
Für Fragen stehen wir Ihnen auch telefonisch unter der Nummer 
07141 269-240 zur Verfügung.
Um das Amt eines Schöffen ausüben zu können, müssen Sie folgen-
de Voraussetzungen erfüllen:
1. Sie müssen Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 des Grund-

gesetzes sein.
2. Sie dürfen nicht nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz zum Amt 

eines Schöffen unfähig sein.
3. Sie müssen nach §§ 33 und 34 Gerichtsverfassungsgesetz zum 

Amt eines Schöffen berufen werden können.
4. Zum Amt eines Schöffen sind nach § 32 Gerichtsverfassungs-

gesetz unfähig:
• Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-

dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vor-
sätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten 
verurteilt sind.

• Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann.

Zum Amt eines Schöffen sollen nach §§ 33 und 34 Gerichtsverfas-
sungsgesetz unter anderem nicht berufen werden:
• Personen, die bei Beginn der Amtsperiode (1. Januar 2024) das 

25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
• Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zu 

Beginn der Amtsperiode (1. Januar 2024) vollenden,
• Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 

in der Gemeinde wohnen,
• Personen, die aus gesundheitlichen Gründen oder mangels aus-

reichender Beherrschung der deutschen Sprache für das Amt 
nicht geeignet sind,

• Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
Ferner soll nach § 44 a Deutsches Richtergesetz nicht zum Schöf-
fen berufen werden, wer
• gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-

staatlichkeit verstoßen hat oder
• wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitar-

beiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Un-
terlagen-Gesetzes oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 
des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellten Personen für das 
Amt eines ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist.

Die Aufnahme in die Vorschlagsliste soll ferner unterbleiben bei 
Personen, die die Berufung zum Amt eines Schöffen nach § 35 Ge-
richtsverfassungsgesetz ablehnen dürfen, wenn vorauszusehen ist, 
dass sie die Berufung ablehnen werden. Ablehnungsberechtigt sind 
neben Mitgliedern der Parlamente und Angehörigen bestimmter 
Berufsgruppen unter anderem:
• Personen, die in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als 

ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen 
sind, sofern die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Vorstel-
lung der Vorschlagsliste noch andauert,

• Personen, die in der vorhergehenden Amtsperiode die Ver-
pflichtung eines ehrenamtlichen Richters in der Strafrechtspfle-
ge an vierzig Tagen erfüllt haben sowie Personen, die bereits als 
ehrenamtliche Richter tätig sind,

• Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare 
persönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amts 
in besonderem Maße erschwert,

• Personen, die das fünfundsechzigste Lebensjahr vollendet haben 
oder es bis zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden,

• Personen die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amts 
für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erheblicher 
Beeinträchtigung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebens-
grundlage eine besondere Härte bedeutet.

Für die Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste ist die Zu-
stimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Ge-
meinderates, mindestens jedoch der Hälfte der gesetzlichen Zahl 
der Gemeinderatsmitglieder, erforderlich.
Die abschließende Wahl der Schöffen obliegt dem Schöffenwahl-
ausschuss, der beim Amtsgericht Ludwigsburg gebildet wird.

Samstag, 18.03.2023
Adler-Apotheke Aldingen, Schlosshof 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 75 70
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 38 60 16
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19 / 1, 
71634 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 92 32 32

Sonntag, 19.03.2023
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 6 30 51
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 3 23 03
Neckar Apotheke Gemmrigheim, Hauptstr. 55, 
74376 Gemmrigheim, Tel. 07143 - 9 45 11
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 5 83 95

Montag, 20.03.2023
Schloß-Apotheke Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 63 28
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 61 69
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 92 62 32

Dienstag, 21.03.2023
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 78 86 91
Mylius Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 7 02 49 60
Stern Apotheke im Kimry-Turm Kornwestheim, Kimryplatz 2/2, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 80 82 70

Mittwoch, 22.03.2023
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 2 16 19
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07141 - 2 99 35 70
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 1, 
771638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9 60 30

Donnerstag, 23.03.2023
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 80 18 53
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 3, 
770806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 35 06
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 91 82 30

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Christian Eiberger, 
71679 Asperg, Marktplatz 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Sprechstunde beim Bürgermeister
Im Dialog mit Bürgermeister Christian Eiberger
Am Montag, 27. März 2023 lade ich Sie zu einer offenen Sprech-
stunde in mein Büro, Zimmer 201, ein.
Von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr können alle Asperger Bürgerinnen 
und Bürger nach Voranmeldung ihr Anliegen mir persönlich vor-
tragen.
Anmeldungen nimmt mein Sekretariat, Frau Kürschner, unter der 
Telefonnummer 07141 269-213 oder per E-Mail an info@asperg.
de entgegen.
Bitte nennen Sie bereits bei der Anmeldung das Thema, über das 
Sie gerne sprechen wollen. Je Gespräch ist eine Zeitdauer von rund 
10 Minuten vorgesehen. Für Anliegen, die ein längeres Gespräch 
erfordern, bitte ich Sie, einen separaten Termin zu vereinbaren, um 
Wartezeiten zu vermeiden.
Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen.
Ihr
Christian Eiberger
Bürgermeister

Öffentlichkeitsbeteiligung  
des Eisenbahn-Bundesamtes
Das Eisenbahn-Bundesamt startete am 13. März 2023 die erste 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmaktions-
planung.
In den kommenden sechs Wochen können alle Bürgerinnen und 
Bürger, die sich durch Schienenlärm gestört fühlen, an der Lärmak-
tionsplanung an Schienenwegen des Bundes mitwirken und sich bis 
zum 24. April 2023 zu ihren Lärmproblemen äußern. Hierfür hat 
das Eisenbahn-Bundesamt die Beteiligungsplattform www.laermak-
tionsplanung-schiene.de freigeschaltet.
Die Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes sieht zwei 
Beteiligungsphasen vor. In der ersten Beteiligungsphase wird Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit gegeben, ausführlich ihre 
Lärmsituation an den Schienenwegen des Bundes darzustellen. 
Nach der Auswertung der ersten Beteiligungsphase veröffentlicht 
das Eisenbahn-Bundesamt Ende des Jahres 2023 den Entwurf sei-
nes Lärmaktionsplanes. Daran anschließend findet die zweite Be-
teiligungsphase statt. In dieser Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
können Bürgerinnen und Bürger den Entwurf bewerten und eine 
Rückmeldung zum Verfahren geben.
Weitere Informationen finden Sie auf folgender Internetseite: 
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/medienbereich.

Stadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-280 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räum-
lichkeiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere 
Details werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, wird 
sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete übernehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das  
elektronische Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik 
Rathaus & Service > Stadtverwaltung > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internet-Nutzern 
recherchiert werden.
Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen ge-
hört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Fundbüro unter Tel. 
07141 269-0 in Verbindung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerich-
tete Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll 
inszenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlich-
keit auf die Inhaftierungen?
Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die  
Stadtverwaltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Saisonstart mit freiem Eintritt  
im Museum Hohenasperg
Mit freiem Eintritt und einer kostenlosen Führung startet das Mu-
seum „Hohenasperg – Ein deutsches Gefängnis“ am Sonntag, 26. 
März 2023, in die neue Saison.
Kuratorin Dr. Franziska Dunkel stellt bei dem Rundgang um 15.00 
Uhr das Museum und seine Geschichten vor. Geöffnet ist an dem 
Tag schon eine Stunde früher, ab 10.00 Uhr.
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien den Gefangenen auf dem Hohe-
nasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Viele tausend Menschen 
waren über die Jahrhunderte hinweg in der Festung unter Ver-
schluss. Manche mussten für ihre politische Überzeugung büßen, 
andere waren schlicht in Ungnade gefallen oder wurden Opfer ras
sischer Verfolgung. Und wieder andere hatten gestohlen, betrogen, 
Menschen getötet. Die Ausstellung im ehemaligen Arsenalgebäude 
bereitet die Geschichte des Hohenaspergs und seiner Gefangenen 
mit Originalobjekten und Dokumenten unter mehreren Blickwin
keln auf: Wie verlief das Leben der Häftlinge? Was dachten, was 
empfanden sie? Warum wollte die Staatsmacht sie hinter Gittern 
sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit auf die Inhaftierungen?
Begleitend zur Ausstellung bietet das Haus der Geschichte 2023 
ein Programm mit Führungen und Veranstaltungen an.
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Bei einer Tandemführung mit Katrin Maier vom Justizvollzugskran-
kenhaus Hohenasperg geht es am 30. April um das Thema „Krank 
im Gefängnis“.
Am 25. Juni berichtet ein ehemaliger Häftling von seinen Erfah-
rungen.
Ein Literaturspaziergang steht am 16. Juli an.
Der Eintrittspreis für das Museum beträgt 4 Euro (ermäßigt 2 
Euro), Kinder und Jugendliche sind frei.
Die Öffnungszeiten (26. März bis 5. November 2023) des Museums 
Hohenasperg: donnerstags bis sonntags und Feiertage 11 bis 18 
Uhr. Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.
Weitere Informationen zum Museum und zum Programm in der 14. 
Saison finden sich im Internet unter www.hohenasperg-museum.de.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotse in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 

Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter ande-
rem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten sowie
• Willkommensbesuche für Neugeborene und zugezogene Fami-

lien mit Kindern bis zu drei Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr  

(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Herzliche Einladung zur Sprechstunde  
„Rund um die Tagespflege“

 
 
 

Herzliche Einladung zur Sprechstunde  
 „Rund um die Tagespflege“ 
  
 

Liebe Eltern,  
liebe Interessierte an der Tagespflege,  
 

➢ Sie möchten sich über die Betreuungsmöglichkeiten für 
Ihr Kind bei einer/m Tagesmutter/-vater informieren?  

➢ Sie interessieren sich für die Tätigkeit als Tagesmutter/ 
- vater und wollen mehr über die Voraussetzungen und 
die Zugangswege wissen?  
 

Dann besuchen Sie doch unsere  
 

Sprechstunde „Rund um die Tagespflege“ 
am Dienstag, 28. März 2023 

von 9.30 - 11.00 Uhr 
 im Familienbüro in Asperg. 

 
Frau Heider, Fachberaterin für die Kindertagespflege, wird Ihnen an diesem 
Vormittag gerne alle Fragen beantworten. 

Eine Voranmeldung im Familienbüro ist erforderlich!                          
 
 

Familienbüro in Asperg                              Carl-Diem-Str. 11, 71679 Asperg 
Telefon: 07141 / 9111794                          E-Mail: familienbuero@asperg.de                               
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Freiwillige Feuerwehr
Asperg

Arbeitskreis Asyl

Café International weiterhin freitags geöffnet
Das Café International in der Erlöserkirche, Wilhelmstraße 14, ist 
weiterhin freitags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns über jeden Besucher.
Sollten Sie gerne backen und keine Abnehmer haben, wir freuen 
uns über jede Spende.
Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie 
das gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN:  DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC:  GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl
Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg  
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtge-
biet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das 
StadtTicket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder 
zurückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de
Oberleitungsarbeiten in Stuttgart-Feuerbach:  
Zug- und Haltausfälle auf den Linien S4, S5 und S6
Gesamtzeitraum Freitag, 24. März  
bis Freitag, 28. April 2023
Freitag, 24. März (23:30 Uhr) bis Montag, 27. März (5:00 Uhr)
Freitag, 14. April (23:30 Uhr) bis Montag, 17. April (5:00 Uhr)
• Die Linien S4 und S5 verkehren nur im 30-Minuten-Takt.
• Die Linie S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil 

der Stadt und Zuffenhausen. Fahrgäste nutzen bitte ab Zuffen-
hausen die Linien S4 und S5 oder das Angebot der SSB.

Montag, 27. März bis Freitag, 31. März
Montag, 3. April bis Freitag, 7. April
Sonntag, 9. April bis Freitag, 14. April
Montag, 17. April bis Freitag, 21. April
Sonntag, 23. April bis Freitag, 28. April
von 23:00 Uhr bis ca. 5:00 Uhr
• Bei einzelnen Zügen der Linie S4 Richtung Backnang (mit Ab-

fahrt in Schwabstraße um 23:02 Uhr, 23.32 Uhr und 0:02 Uhr) 
sowie der Linie S5 Richtung Bietigheim (mit Abfahrt in Schwab-
straße um 22:52 Uhr, 23:22 Uhr, 23:52 Uhr und 0:22 Uhr) ent-
fällt der Halt in Feuerbach. Fahrgäste mit Fahrtziel Feuerbach 
fahren bitte weiter bis Zuffenhausen und nutzen dort die S-
Bahnen in die Gegenrichtung.

• Die Züge der Linie S6 verkehren in beiden Richtungen nur 
zwischen Weil der Stadt und Zuffenhausen. Fahrgäste nutzen 
bitte zwischen Stuttgart-Schwabstraße und Zuffenhausen die 
Linien S4 und S5 oder das Angebot der SSB.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen.

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalen-
derwochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung 
finanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de
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Die Polizei informiert

Hund verletzt Siebenjährige leicht
Der Polizeiposten Asperg sucht Zeugen, die sich am Donnerstag, 
09.03.2023, gegen 14.45 Uhr im Eingangsbereich der Friedrich-
Hölderlin-Schule aufhielten.
Während ein siebenjähriges Mädchen auf ihren Vater wartete, 
sprang sie ein Hund an. Der Vierbeiner befand sich in Begleitung 
einer noch unbekannten Frau und war auch angeleint. Die Frau 
schien jedoch nicht zu bemerken, dass der Hund an dem Kind 
hochgesprungen war und nach ihren Haaren schnappte, da sie sich 
mit einem ebenfalls noch unbekannten Mann unterhielt.  Als der 
41 Jahre alte Vater des Mädchens hinzukam, zog er seine Tochter 
von dem Hund weg. Dies bemerkte die Frau und entschuldigte sich 
bei ihm. Die Siebenjährige erlitt leichte Verletzungen. Die Polizei 
wurde erst im Nachgang verständigt. Die Frau wurde als etwa 30 
Jahre alt, dünn und blond beschrieben. Sie soll ungefähr 170 cm 
groß sein, trug ein hellgrünes Stirnband und eine bunte Jacke. Der 
Hund ist schwarz-weiß und etwa 40 cm hoch. Die Polizei bittet 
Personen, die weitere Angaben zu der Frau machen können oder 
den Sachverhalt beobachtet haben, sich unter Tel. 07141/15001-70 
oder per E-Mail: kornwestheim.prev@polizei.bwl.de zu melden.

Die AVL informiert

Frühjahrsrabatte im Gebrauchtwaren-Kaufhaus
Frühlingsgefühle kann man kaufen: Im Gebrauchtwaren-Kaufhaus 
WARENWANDEL der AVL gibt es am 18. März eine große Früh-
lings-Rabattaktion.
Alle Kunden erhalten an diesem Samstag 18% Rabatt auf alle Einkäufe. 
So kann man sich die ohnehin schon günstigen, schönen Einzelstücke 
– Sofas, Wohnzimmertische, Stehlampen und vieles mehr – zu einem 
frühlingshaften, unschlagbar günstigen Preis sichern. Außerdem hat der 
Warenwandel an diesem Aktions-Samstag bis 16 Uhr geöffnet.
Bitte beachten: Die Warenannahme schließt trotzdem regulär um 
13 Uhr.
Mehr unter www.warenwandel.de.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Sanierung in Eigenleistung: Neue Fördermittel
Sanierungsstau, hohe Kosten und Handwerkermangel: Für hand-
werklich begabte Hauseigentümer:innen gibt es viele gute Gründe, 
die Sanierung ihres Hauses selbst in die Hand zu nehmen. Durch 
die Änderungen bei der Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) zu Beginn des Jahres können Eigentümer:innen Fördergel-
der für die Materialkosten beantragen, die bei den Eigenleistungen 
anfallen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) e.V. erläu-
tert, was dabei zu beachten ist:
1. Rechnung nur mit förderfähigen Materialkosten
Ganz wichtig: Materialkosten können nur dann gefördert werden, 
wenn auf der entsprechenden Rechnung ausschließlich förderfähi-
ge Posten enthalten sind. Außerdem muss die Rechnung in deut-
scher Sprache vorliegen und der Name des Antragstellers muss 
ausgewiesen sein. Förderfähige Posten sind auf der Seite des BAFA 
unter der Suche „Infoblatt zu den förderfähigen Maßnahmen und 
Leistungen“ aufgelistet.
2. Anträge beim BAFA und bei der KfW stellen
Die Förderung von Eigenleistungen gilt für alle Förderanträge, die 
ab dem 1.1.2023 in den Förderprogrammen BEG EM (BAFA) und 
BEG WG (KfW) gestellt werden. Um die Förderung zu erhalten, 
muss zwingend der Antrag vor Maßnahmenbeginn gestellt werden. 
Förderfähig sind nur Materialkosten, die direkt mit der Sanierungs-
maßnahme in Verbindung stehen.
3. Energie-Effizienz-Experte muss Eigenleistungen prüfen
Damit Eigentümer:innen eine Förderung für Sanierungseigenleis-
tungen erhalten, muss ein:e Energie-Effizienz-Expert:in beauftragt 
werden. Diese:r prüft und bestätigt, dass Eigenleistungen fachge-
recht durchgeführt und die Materialkosten korrekt aufgeführt 
wurden. 

Lokale Energieberater:innen sind unter 
www.lea-lb.de/netzwerk-energieberatung aufgelistet.
Bei Fragen rund um Förderung und Sanierung steht Ihnen die LEA 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
für eine unabhängige Erstberatung zur Verfügung. Die Terminver-
einbarung erfolgt telefonisch unter 07141/688 93-0.

 
Landratsamt

Der Fachbereich Landwirtschaft informiert:  
Goldener Meisterbrief in der Hauswirtschaft
Im Laufe des Jahres 2023 ist vorgesehen, die Meisterinnen der Länd-
lichen Hauswirtschaft mit einem Goldenen Meisterbrief zu ehren.
Meisterinnen aus dem Stadtgebiet Stuttgart und aus dem Kreis 
Ludwigsburg, die in den Jahren 1971/72/73 die Meisterprüfung ab-
gelegt haben, werden gebeten, sich beim Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Landwirtschaft (früher Landwirtschaftsamt), unter 
der Telefon-Nr. 07141/144-2700 oder Fax-Nr. 07141/144-59927 
bis 06. April 2023 zu melden.
Für Rückfragen steht Frau Ludmilla Scheel zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden des Landratsamt-Fachbereichs Landwirtschaft 
würden sich über eine rege Rückmeldung freuen.

Kindergärten / Schulen

Kindernest Kolibri

Kindernest Kolibri - Ihre Kinder in guten Händen
Sie brauchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?
Bei uns werden Ihre Kinder von 1 bis 3 Jahren liebevoll und familiär 
betreut.
Für weitere Informationen melden Sie sich einfach unter der  
Handynummer 0176/62645899.
Unsere Räumlichkeiten befinden sich im Haus der Senioren,  
Schulstraße 12, im 1.OG links.
Wir freuen uns auf Ihr Kind und Sie!
Sylvia Macioßek und Alessandra Hertle

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Fasching an der Friedrich-Hölderlin-Schule
Helau! So tönte es von den vielen Hexen, Einhörnern, Cowboys 
und sonstigen Gestalten, die am 17.02. den Weg zur Friedrich-Höl-
derlin-Schule fanden.
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien waren aber nicht nur 
die Verkleidungen der Kinder und LehrerInnen ein Highlight, son-
dern auch der Faschingsumzug, der nach der Pandemie nun endlich 
wieder durch die Straßen Aspergs ziehen konnte.
Eingestimmt wurde die närrische Schulgemeinschaft durch zwei 
Tänze der ViertklässlerInnen. Anschließend setzte sich der lange 
Zug in Bewegung und läutete mit lauten Rufen, Topfdeckeln und 
Ratschen den Fasching ein.
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Bejubelt wurden die Kinder an der Strecke von Eltern und anderen 
Schaulustigen. In den Klassenzimmern ging anschließend die Party 
weiter, sodass alle beschwingt in die Ferien starteten.
Petra Kurz

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Bundesfreiwilligendienst am FLG

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 
BUNDESFREIWILLIGENDIENST 

an einer Schule 
 
 

 

 
 Mitarbeit bei der Ganztages-

betreuung (Klassen 5-7) 
 
 Erlebnispädagogische Maßnahmen 

 
 Unterstützung einzelner 

Schüler/innen 
 

 
 Mitarbeit bei schulischen 

Veranstaltungen (Konzerten, 
Theateraufführungen, Ausflügen, 
Lerngängen ...) 
 

 Mitarbeit in der Verwaltung (z.B. 
Verteilung von Informationen) 

 
 

 
Haben Sie Interesse, ein Schuljahr lang (ab September 2023 - August 2024) 
Schule und Schüler/innen von einer ganz neuen Seite kennen zu lernen? Die 
eigenen Fähigkeiten bei der Betreuung von Schülerinnen und Schülern zu 
entdecken und zu entwickeln? Und eigene Ideen zur Gestaltung einzubringen, 
Projekte zu planen und zu begleiten?  
 

 Dann nehmen Sie Kontakt auf – wir freuen uns auf Sie: 

 
Friedrich-List-Gymnasium     07141-6812110  
Lyonel-Feininger-Weg 3      gymnasium@asperg.de  

71679 Asperg      www.flg-asperg.de 

  
 
 
 
 

�
� Plakat:�Jürgen�Stolle

Jugend forscht 2023
Auch in diesem Jahr stellten wieder unzählige junge 
Wissenschaftler*innen ihre Projekte der Öffentlichkeit vor. Das 
FLG war dieses Mal mit gleich vier Gruppen am 02.03. und 03.03.23 
beim Regionalwettbewerb in der Stadthalle Sindelfingen vertreten.
Huizhen Jin und Julien Jarnevic aus der 6b sind begeisterte 
Hallensportler*innen und haben sich gefragt, ob man messen kann, 
wie gut Sportschuhe am Boden haften. Dazu haben sie verschie-
dene Sportschuhe in aufwendigen Versuchsreihen auf ihre Haftrei-

bungskoeffizienten untersucht. Mit ihrem Projekt haben sie den 3. 
Platz im Fachbereich Physik des Wettbewerbs Schüler*innen expe-
rimentieren belegt.
Tim Swoboda, Klasse 7b, hat einen autonomen farbsortierenden 
Roboter entwickelt, der wie ein Staubsaugerroboter den Boden 
nach Legosteinen absucht und einsammelt. Dabei erkennt er Hin-
dernisse mithilfe eines Ultraschallsensors. Nimmt der Roboter mit 
seinem Schaufelrad einen Legostein auf, dann analysiert er ihn mit 
einem Farbsensor und legt ihn je nach Farbe in einem dafür vorge-
sehenen Behälter ab. Tim erhielt für sein Projekt einen Sonderpreis 
von der Philips Medizin Systeme Böblingen GmbH.
Ein weiterer Schüler aus der 7. Klasse hat sich Gedanken gemacht, 
wie man älteren Menschen mit motorischen Schwierigkeiten hel-
fen könnte, auch weiterhin Zeitschriften und Bücher umzublättern. 
Dazu hat er ein Gerät entwickelt, das die Seiten auf Knopfdruck 
vollautomatisch umblättern kann. Der Clou ist dabei ein drehbarer 
Arm, der mithilfe einer statischen Folie die Seiten wendet und sich 
dann wieder vom Blatt löst. Das Projekt belegte den 2. Platz im 
Fachbereich Arbeitswelt des Wettbewerbs Schüler*innen experi-
mentieren und bekam einen Sonderpreis von der Philips Medizin 
Systeme Böblingen GmbH.
Matthias Bender, David Grabscheit und Vincent Malkowsky aus der 
10c traten in der Sparte Jugend forscht an. Ihr Ziel war es, eine Re-
dox-Flow-Batterie zu entwickeln, welche anstatt des seltenen und 
umweltschädlichen Schwermetalls Vanadium auf den häufigsten 
Metallen unserer Erdkruste - Eisen und Aluminium - basiert. Das 
von ihnen untersuchte galvanische Element könnte somit einen 
wertvollen und kostengünstigen Beitrag für ein großes Problem 
der Energiewende, nämlich die Stromspeicherung, leisten. Unser 
einziges Team im Wettbewerb Jugend forscht erreichte den 3. Platz 
im Fachbereich Chemie und erhielt als Sonderpreis ein kostenlo-
ses Praktikum beim Institut Flad.

�
Jugend�forscht�2023� Foto:�Florian�Ruf

Wir danken unseren jungen Forscher*innen für ihre Kreativität, 
den Einsatz und die Beharrlichkeit, mit der sie ihre Projekte um-
gesetzt haben.

Realschule Tamm

Der Ganztag der Realschule Tamm sucht Jugendbe-
gleitungen
Zur Unterstützung unseres Teams an der Realschule Tamm suchen 
wir engagierte Ehrenamtliche als Jugendbegleitung für das Schul-
jahr 2023/2024 für die Betreuung unserer Schülerinnen und Schü-
ler während der Mittagspause von Montag bis Donnerstag und am 
Dienstag und Mittwoch in einer AG oder Lernzeit.
Sie sind zwischen 16 und 90 Jahren alt?
Sie haben Erfahrung und Spaß im Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen?
Sie basteln, treiben gerne Sport oder haben ein anderes schönes 
Hobby, das sie gerne mit jungen Menschen teilen möchten?
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleitung für unsere Schule.
Bringen Sie sich mit Ihrem Engagement in unsere Ganztagesbe-
treuung ein und unterstützen Sie uns regelmäßig an einem oder 
mehreren Wochentagen.
Mögliche Betätigungsfelder sind:
• Betreuung in der Mittagspause – Montag, Dienstag, Mittwoch 

und/oder Donnerstag von 12:30 bis 14:00 Uhr,
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• Arbeitsgemeinschaften: Ihrem Angebot sind hier kaum Gren-
zen gesetzt und es kann vielfältig sein. Machen Sie Ihr Hobby 
zum Gegenstand Ihres Angebotes am Dienstag oder Mittwoch, 
von 13:40 bis 15:40 Uhr,

• Unterstützung in der Lernzeit (Hausaufgabenbetreuung) am 
Mittwoch von 13:40 bis 15:40 Uhr.

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, eine interessante Tätigkeit im 
Ganztag, Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine Aufwandsentschä-
digung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Koordination Ganztag 
Manuela Gunkel 
Telefon: 07141/66895-209 
E-Mail: ganz.tag@realschule-tamm.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen Ihnen für Rückfra-
gen gerne zur Verfügung.

Schiller-Volkshochschule

Interessante Kurse und Vorträge
Österliche Stempel schnitzen
Postkarten und Geschenkanhänger
Im Kurs lernen Sie, wie aus weichem Gummimaterial zauber-
hafte Stempel entstehen. Sie werden österliche Motive entwer-
fen und diese als Stempel schnitzen. Mit den fertigen Stempeln 
werden Postkarten und Geschenkanhänger bedruckt, mit denen 
Sie ihre ganz persönlichen Ostergrüße übermitteln können. Für 
Anfänger*innen geeignet.
Kursnummer: 23A255003
Termin: 24.03.2023, 18:30 - 21:00 Uhr
Kursleiterin: Angelika Schäfer
Gebühr: 20,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, 
EG
Augen-Make-up von A bis Z
Strahlende Augen leicht gemacht
Sie möchten mehr erfahren über die verschiedenen Stile des Au-
gen-Make-ups, von der schnellen, aber trotzdem sehr effektiven, 
natürlichen Variante, bis hin zu verführerischen Smokey Eyes? Für 
jedes Auge, egal ob mit oder ohne Brille, wird das passende Make-
up erarbeitet (maximal 8 Personen).
Kursnummer: 23A260103
Termin: 25.03.2023, 10:30 – 12:30 Uhr
Kursleiterin: Roswitha Prill
Gebühr: 15,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, 
EG
Dämmung von Wohngebäuden
In Zusammenarbeit mit der Ludwigsburger Energieagentur LEA 
und dem Fachbereich Klimaschutz im Landratsamt Ludwigsburg
Geht es um die energetische Modernisierung eines Altbaus oder 
den energieeffizienten Neubau, ist die Wärmedämmung ein we-
sentlicher Faktor im Gesamtkonzept. Über Außenwände, Dach, 
Fußboden, Kellerdecke, Fenster und Türen geht Wärme und damit 
Energie verloren. Im Zusammenhang mit ohnehin nötigen Moder-
nisierungsmaßnahmen oder bei Neubaumaßnahmen kann ein gro-
ßes Energiesparpotenzial erschlossen werden. Bei guter Planung 
werden Wärmedämmmaßnahmen vom Bund gefördert.
Einem kurzen und verständlichen Einstieg in den Stand der Technik 
folgen eine Erläuterung der gesetzlichen Vorschriften sowie der 
Förderprogramme des Bundes und des Landes Baden-Württem-
berg.
Kursnummer: 23A132003
Termin: 29.03.2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Dozent: Michael Müller
Gebühr: 3,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2
Qigong
Die „Arbeit mit der Lebensenergie“ ist eine der 5 Säulen der tra-
ditionellen chinesischen Medizin. Seine Hauptelemente sind Bewe-
gung, Atem und Achtsamkeit. Die Bewegungsabläufe sind langsam 
und fließend. Muskeln, Sehnen und Bänder werden gestärkt, Ver-
spannungen gelöst, das Balancegefühl sowie die Konzentrations-
fähigkeit verbessert. Die sanft und achtsam ausgeführten Bewe-

gungen führen in die innere Ruhe. Die harmonisch ausgeführten 
Bewegungsabläufe sind für jede Altersgruppe geeignet (maximal 8 
Personen).
Kursnummer: 23A330103
Beginn 18.04.2023, 09:00 - 10:15 Uhr (5x)
Kursleiterin: Michèle Heinz
Gebühr: 46,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, 
EG
Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter www.
schiller-vhs.de


